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Was sind Kompetenzraster?

OE-Einheit einfügen

• Definition von Lernzielen auf verschiedenen Niveaus

• Darstellung in Matrixform

• Beispiel: Niveaus im Sprachlernen GERS: A1, A2, B1 …

• mögliche Anwendungsgebiete

• Diagnose des Lernstandes (Basis für Selbstreflexion)

• Setzen von Entwicklungszielen

• selbstgesteuerte Planung der nächsten Lernschritte

• Leistungsbeurteilung
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GERS – Gemeinsamer Europäischer 

Referenzrahmen für Sprachen

OE-Einheit einfügen
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Rubrics

OE-Einheit einfügen
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Kompetenzraster im 
Unterricht

OE-Einheit einfügen

• z.B. Institut Beatenberg (Schweiz):  Andreas Müller
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• z.B. Institut Beatenberg (Schweiz):  Andreas Müller

Institut Fortbildung und Schulentwicklung II







Neue LBVO – Leistungsbeurteilung 

mit Kompetenzrastern

OE-Einheit einfügen
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NMS School Walkthrough

OE-Einheit einfügen
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NMS School Walkthrough

OE-Einheit einfügen

• Aufgaben und Ziele

• Erstellen eines Bezugsrahmens für die Schulentwicklung in 
NMS: 14 Entwicklungsbereiche

• Entwickeln einer gemeinsamen Sprache

• Aufzeigen der Individualität der Schulentwicklung an 
jedem Standort

• Anerkennung für jeden Entwicklungsschritt

• Diagnose – Zielsetzung – Prozessorientierung – Evaluation
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NMS School Walkthrough

OE-Einheit einfügen

• Entwicklungsbereiche

• Lernseitigkeit

• Rückwärtiges Lerndesign

• Flexible Differenzierung 

• Kriteriale Leistungsbeurteilung 

• Aufgabenkultur 

• Kompetenzorientierung 

• Diversität
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• Schulkultur

• Shared Leadership 

• Kulturelle Bildung 

• DigiKomp8 

• Genderkompetenz 
und Geschlechter-
gerechtigkeit

• ibobb



NMS School Walkthrough
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Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• COOL – Was es ist und was es kann.

• Die Fakten - Entstehung

• reformpädagogische Basis: Daltonplan nach Helen Parkhurst

• Pionierschule HAS Steyr ab 1996 bzw. HAK Steyr ab 2000 

• COOL-Impulszentrum
o 2001 gegründet

o vom BMB (damals BMUKK) für die Verbreitung und Weiterentwicklung 
des kooperativen offenen Lernens in den BMHS-Schulen beauftragt 

Institut Fortbildung und Schulentwicklung II



Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• COOL – Was es ist und was es kann.

• Die Fakten - Entstehung

• 63 Schulen österreichweit offiziell COOL-zertifiziert (HAK/HAS , 
HLW , HTL, AHS und NMS)

• Ausland:  
o COOL-Fortbildungen für Lehrer/innen und Schulleiter/innen aus 

Deutschland, Ungarn, Südtirol, Kosovo

o Kontakte zu mehreren ausländischen Schulen und Universitäten

o aktuell zwei Erasmus+ -Projekte mit deutschen, niederländischen und 
finnischen Partner/innen

Institut Fortbildung und Schulentwicklung II



Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• COOL – Was es ist und was es kann.

• Die Fakten – COOL in der Praxis

• Daltonstunden/COOL-Stunden 
o einige Lehrer/innen geben einen Teil der Unterrichtseinheiten ihrer 

Fächer in einen gemeinsam genutzten Stundenpool

o schriftliche Arbeitsaufträge

o kooperatives Lernen

o offenes Lernen : Freiheit der Zeiteinteilung, der Wahl der Aufgaben, der 
Sozialform, Art der Leistungsnachweise

o Ziel: Fähigkeit zum selbstgesteuerten Lernen
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Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• COOL – Was es ist und was es kann.

• Die Fakten – COOL in der Praxis

• Unterricht außerhalb der Daltonstunden/COOL-Stunden kann 
selbstverständlich auch lehrer/innenzentriert sein

• COOL ist wesentlich mehr als nur Unterrichtsentwicklung
o Nachhaltigkeit nur im Lehrer/innenteam herstellbar

o Berücksichtigung in der Lehrfächerverteilung und im Stundenplan nötig

o Aus-und Weiterbildung der COOL-Lehrer/innen muss am 
Schulstandort gewährleistet sein
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Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• COOL – Was es ist und was es kann.

• Die Fakten – COOL in der Praxis

• COOL ist wesentlich mehr als nur Unterrichtsentwicklung
o „Cooperativ“ meint Kooperation der Schüler/innen, insbesondere aber 

auch die Kooperation der Lehrer/innen

o Teamarbeit der COOL-Lehrer/innenteams und der  
Klassenlehrer/innenteams muss ermöglicht werden

o Infrastruktur:  zusätzlichen Räumlichkeiten, Klassengestaltungen, 
Arbeitsmaterialien sowie eLearning-Möglichkeiten („eCOOL“)
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Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• COOL – Was es ist und was es kann.

• Die Fakten – COOL in der Praxis

• COOL ist wesentlich mehr als nur Unterrichtsentwicklung
o Einführung von COOL an einem Schulstandort

Projektmanagement

Changemanagement

o Weiterentwicklung von COOL an einem Schulstandort

COOL-Lehrer/innenteam als professionelle Lerngemeinschaft

Schule als lernende Organisation
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Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• COOL – Was es ist und was es kann.

• Die Fakten – COOL in der Praxis

• COOL ist also ein Schulentwicklungskonzept
o Unterrichtsentwicklung

o Personalentwicklung

o Organisationsentwicklung

• zwei  Instrumente  zur Steuerung:
o COOL-Qualitätskriterien

o COOL-Lehrgänge
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Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• Die Entwicklung der COOL-Qualitätskriterien

• Die alten Qualitätskriterien

• Beginnende Verbreitung von COOL Anfang der 2000er-Jahre
o Marke COOL zunehmend öffentlichkeitswirksam
verbindliche Kriterien für Schulen nötig

• 2004: erste Qualitätskriterien für COOL-Schulen

• 2005: 8 Schulen zertifiziert
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Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• Die Entwicklung der COOL-Qualitätskriterien

• Die alten Qualitätskriterien

• 9 Merkmale
o Teamarbeit der Lehrer/innen, Öffentlichkeitsarbeit, Feedback und 

Leistungsbeurteilung, …

• Muss-Kriterien bei allen 9 Merkmalen als 
Mindestanforderungen für alle COOL-Schulen

• Kann-Kriterien = Perspektiven für eine Weiterentwicklung des 
Schulstandortes 
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Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• Die Entwicklung der COOL-Qualitätskriterien

• Die alten Qualitätskriterien

• Nachweis der Erfüllung der Muss-Kriterien 
„COOL-Netzwerkpartner“

• + Bereitschaft, die weitere Verbreitung von COOL unterstützen
„COOL-Impulsschule“
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Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• Die Entwicklung der COOL-Qualitätskriterien

• Die alten Qualitätskriterien

• Zertifizierungsprozess:  
o alle drei Jahre zu erneuern („Rezertifizierung“) 

o Belege für die Erfüllung der Muss-Kriterien

o für Impulsschulen zusätzlich eine Verpflichtungserklärung

o Einsendung der Unterlagen (COOL-Impulszentrum/dafür qualifizierter „Peer“)

o Prüfung der Unterlagen

o (Re-) Zertfizierung

Institut Fortbildung und Schulentwicklung II



Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• Die Entwicklung der COOL-Qualitätskriterien

• Die alten Qualitätskriterien

• Kritikpunkt 1: Muss-Kriterien manchmal zu einengend formuliert
o z.B. „Offene Arbeitsphasen sind für mindestens drei Fächer im Stundenplan 

durchgängig verankert.“

o Praxis: viele Schulen halten ihre offenen Unterrichtsphasen nicht wöchentlich, 
sondern geblockt.

o sollte als ebenfalls mögliche Umsetzungsform berücksichtigt werden
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Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• Die Entwicklung der COOL-Qualitätskriterien

• Die alten Qualitätskriterien

• Kritikpunkt 1: Muss-Kriterien manchmal zu einengend formuliert
o COOL soll sich an die Besonderheiten eines jeden Schulstandortes anpassen 

können

o offenere Formulierung der Kriterien 

o Schulen mehr Freiheit und Verantwortung bei der praktischen Umsetzung von 
COOL geben
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Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• Die Entwicklung der COOL-Qualitätskriterien

• Die alten Qualitätskriterien

• Kritikpunkt  2: Die Qualitätskriterien enthalten nur einen Teil davon, 
was COOL ausmacht

o Reduktion von COOL auf messbare Kriterien

o reine Auflistung von Muss-Kriterien verführt zu bloßem „Abhaken“ bei der (Re-) 
Zertifizierung

o nicht messbare Kriterien, Philosophie von COOL,  nötige Haltung der 
Lehrer/innen zu Unterricht und Schüler/innen werden nicht sichtbar
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Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• Die Entwicklung der COOL-Qualitätskriterien

• Die alten Qualitätskriterien

• Kritikpunkt 3: unklare Rolle der Kann-Kriterien 
o boten keinen echten Anreiz zur Weiterentwicklung der COOL-Schulen

o keine zusätzlichen Anforderungen an die Qualität der Umsetzung 
von COOL für Impulsschulen
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Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• Die Entwicklung der COOL-Qualitätskriterien

• Die alten Qualitätskriterien

• Kritikpunkt 4: Zertifizierungen und Rezertifizierungen nur ein 
punktuelles Ereignis 

o keine Reflexion der Situation von COOL an der Schule

o keine Beratung und Begleitung vorgesehen

o kein Blick in die Zukunft: Perspektiven für eine Weiterentwicklung fehlten
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Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• Die Entwicklung der COOL-Qualitätskriterien

• Die Arbeit an den neuen Qualitätskriterien

• ab 2012

• sollten die vier obigen Kritikpunkte berücksichtigen

• Erkenntnis: völlige Neustrukturierung nötig

• seit 1.1.2015 in Kraft
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Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• Die Struktur der neuen COOL-Qualitätskriterien

• Präambel: 

• verdeutlicht die Philosophie, die nötige Haltung und die nicht 
messbaren Grundlagen von COOL

„In ihrer Haltung im Unterricht verstehen sich COOL-Lehrer/innen als 
Unterstützer/innen und Aktivierer/innen der Lernprozesse ihrer Schüler/innen. 
Dabei erkennen sie die Schüler/innen mit ihren Stärken und Schwächen an, helfen 
ihnen eine positive Beziehung zu Inhalten und Zielen aufzubauen, vertrauen in die 
Erreichung dieser Ziele, geben dafür ausreichend Zeit und animieren die 
Schüler/innen zur Reflexion ihrer Lernprozesse.“  (COOL-Impulszentrum 2014)
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Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• Die Struktur der neuen COOL-Qualitätskriterien

• Kriterien in drei Dimensionen:

• 5 Qualitätsbereiche

• 4 Akteursgruppen

• 4 Umsetzungsstufen
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Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• Die Struktur der neuen COOL-Qualitätskriterien

• 5 Qualitätsbereiche

• Kooperation

• Lernen und Entwicklung

• Unterricht

• Organisation und Kommunikation

• Feedback, Reflexion und Evaluation

• dazu: eigene kurze Präambel für jeden Qualitätsbereich
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Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• Die Struktur der neuen COOL-Qualitätskriterien

• 4 Akteursgruppen

• Lehrer/innen

• Schüler/innen

• Schulmanagement

• Eltern/Erziehungsberechtigte
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Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• Die Struktur der neuen COOL-Qualitätskriterien

• 4 Umsetzungsstufen

• COOL-Partnerschulen

• COOL-Impulsschulen

• eCOOL-Schulen
• Für Partnerschulen und Impulsschulen als Erweiterung möglich

• weitere mögliche Entwicklungsziele
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Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• Die Struktur der neuen COOL-Qualitätskriterien

• Ergebnis: Matrix für jeden der fünf Qualitätsbereiche in 
Form eines Kompetenzrasters
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Qualitätsbereich

Partnerschule Impulsschule
eCOOL-

Schule

Weitere mögliche 

Entwicklungsziele

Lehrer/innen ▪ Kriterien ▪ Kriterien ▪ Kriterien ▪ Kriterien

Schüler/innen ▪ Kriterien ▪ Kriterien ▪ Kriterien ▪ Kriterien

Schulmanagement ▪ Kriterien ▪ Kriterien ▪ Kriterien ▪ Kriterien

Eltern ▪ Kriterien ▪ Kriterien ▪ Kriterien ▪ Kriterien



Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen
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Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• Die Struktur der neuen COOL-Qualitätskriterien

• Zertifizierungen und Rezertifizierungen
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Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• Die Struktur der neuen COOL-Qualitätskriterien

• Zertifizierungen und Rezertifizierungen

1. Selbsteinschätzung:
schriftliche Reflexion des aktuellen Stands von COOL bezüglich der 
Qualitätskriterien für die gewünschte Stufe 

bei Zertifizierung: Selbsteinschätzung COOL-Impulszentrum

bei Rezertifizierung: Selbsteinschätzung selbst gewählter qualifizierter Peer
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Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• Die Struktur der neuen COOL-Qualitätskriterien

• Zertifizierungen und Rezertifizierungen

2. Fremdeinschätzung:
durch COOL-Impulszentrum bzw. Peer

idealerweise bei einem Besuch der Schule vertieft

3. Feedbackschleife 
Abgleich Selbst-und Fremdeinschätzung, Kommunikationsprozess, Beratung 
durch Expert/innen

4. Schule weist Erfüllung der Qualitätskriterien mit Belegen nach
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Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• Die Struktur der neuen COOL-Qualitätskriterien

• Zertifizierungen und Rezertifizierungen

5. Schule setzt sich für den Zeitraum bis zur nächsten Rezertifizierung
Ziele für die Weiterentwicklung der Schule in Bezug auf COOL

Verwendung der Qualitätskriterien als Entwicklungs-Kompetenzraster als Basis 
des selbstgesteuerten Lernens

COOL-Team als professionelle Lerngemeinschaft

Schule als lernende Organisation

6. Zertifizierung/Rezertifizierung 
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Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• Einsatz und Wirkung der neuen Qualitätskriterien

• Zertifizierungen und Rezertifizierungen 

• sehr wenige (Re-) Zertifizierungen auf Basis der neuen Kriterien

• informelle Rückmeldungen von Peers und aus dem COOL-
Impulszentrum

o von Schulen und Peers sehr gut angenommen

o Abläufe verständlich

o Charakter des Beratungs-und Begleitprozesses wird so erlebt
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Die neuen Qualitätskriterien 
für COOL-Schulen

OE-Einheit einfügen

• Einsatz und Wirkung der neuen Qualitätskriterien

• COOL-Lehrgänge 

• schon in den letzten Lehrgängen: SE2C und Haltung betont

• erster Lehrgang auf Basis der neuen Qualitätskriterien gestartet

• geplante Wirkungen der neuen Qualitätskriterien
o werden entwicklungsleitende Grundlage für die Schulteams

o COOL wird als umfassendes Schulentwicklungskonzept mit eigener 
Philosophie und Haltung und nicht als Sammlung von Methoden gesehen

o COOL wird als dynamischer Prozess und nicht als fixer Idealzustand 
gesehen
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Entwicklungsmatrix für 
eEducation-Schulen

OE-Einheit einfügen

•Unterricht
https://eeducation.at/index.php?id=149&L=0&b=subj&a=gridview&fsubject=2118

• Lernen und Entwicklung
https://eeducation.at/index.php?id=149&L=0&b=subj&a=gridview&fsubject=2114

• Kooperation
https://eeducation.at/index.php?id=149&L=0&b=subj&a=gridview&fsubject=2115

•Organisation/Infrastruktur und Kommunikation
https://eeducation.at/index.php?id=149&L=0&b=subj&a=gridview&fsubject=2117

• Feedback, Reflexion und Evaluation
https://eeducation.at/index.php?id=149&L=0&b=subj&a=gridview&fsubject=2116
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